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Medienmitteilung SSK 
 

Fokus auf opfersensiblen Umgang im Strafverfahren 
 
Die Schweizerische Staatsanwaltschaftskonferenz SSK hat Best Practices im Kontext von 
Opferbefragungen erarbeitet. Diese stehen per sofort allen Staatsanwaltschaften zur Verfügung.  
 

Die Aussagen von Opfern stehen in Strafverfahren wegen Gewalt- und Sexualdelikten oftmals im Zentrum 
der Beweisführung. Ohne tragfähige Aussagen ist eine erfolgreiche Beweisführung nicht möglich. 
Gleichzeitig verlangt die besondere Verletzlichkeit gewaltbetroffener Personen, dass diese während des 
gesamten Strafverfahrens mit grosser Sorgfalt behandelt werden. Von erheblicher Bedeutung ist deshalb 
die Art und Weise, wie Befragungspersonen während der Einvernahme mit Opfern umgehen. 

Um die Qualität der Beweisführung – insbesondere von Einvernahmen – in Strafverfahren mit Opfern 
gemäss Opferhilfegesetz (OHG) zu steigern, hat sich die SSK mit den notwendigen Voraussetzungen für 
eine Optimierung der Qualität der Opferbefragungen befasst. In einem ersten Schritt hat sie ihren 
Mitgliedern bereits im Jahr 2024 ein explizit für anspruchsvolle Einvernahmesituationen geschaffenes 
Phasenmodell für Einvernahmen (TELL ME) in zwei Landessprachen zugänglich gemacht.  

Um auch in konkreten Situationen rund um die Befragung von Opfern Best Practices zu etablieren, hat die 
SSK eine Arbeitsgruppe von spezialisierten Staatsanwältinnen aus den Kantone Bern, Freiburg, St. Gallen 
und Zürich mit der Erarbeitung eines Leitfadens zum Umgang mit Opfern in Einvernahmen beauftragt. 
Hierzu wurde als Erstes bereits bestehende und bewährte Praxis aus den Kantonen zusammengetragen. 
Zudem war es der SSK ein grosses Anliegen, die Bedürfnisse seitens Opferberatung und Opfervertretung 
abzuholen. Dazu organisierte sie anfangs Mai 2025 den «Dialog Opfereinvernahmen durch die 
Staatsanwaltschaft». Nebst spezialisierten Staatsanwältinnen nahmen an diesem von Staatsanwältin 
Linda Sutter (SG) geleiteten Workshop Opferanwältinnen und Vertreter:innen der Opferberatung von 11 
Kantonen teil.  

 
Das Ergebnis ist die SSK-Arbeitshilfe «Best Practices im Kontext von Opferbefragungen». Linda Sutter 
stellte diese an der Mitgliederversammlung SSK vom 20./21. November 2025 vor. Die Best Practices sind 
auf der Website der SSK-CMP publiziert und können als Basis zu Aus- und Weiterbildungen in den 
Kantonen herangezogen werden. 
 
 
Auskunft für Medienschaffende heute Donnerstag, 27.11. 2025, zwischen 13.30 und 14.30 Uhr:  
 
Generalsekretariat SSK: +41 31 301 01 50 
Linda Sutter, Staatsanwältin SG (ruft zurück) 
 
fis, 27.11.2025 

https://ssk-cmp.ch/de/dienstleistungen/empfehlungen-der-ssk/kategorie/327

